
Jüdische   
Kulturtage Freiburg
5783|2022

Mittwoch | 19.10. bis Sonntag | 6.11.2022

im Rahmen der Veranstaltungsreihe

STOLPERSTEINE IN FREIBURG
MARLIS MECKEL

STOLPERSTEINE IN FREIBURG
MARLIS MECKEL

Marlis Meckel

Scheffelstraße 39 | 79102 Freiburg
Telefon 07 61/707 59 95
mobil 0173-317 35 33 
marlis@meckel-fr.de

 www.freiburg-im-netz.de/stolpersteine
 www.stolpersteine-in-freiburg.de

Konto Stolpersteine: 
Santander Bank Freiburg
IBAN: DE73 5003 3300 1020 0246 00 
BIC: SCFBDE33XXX

Einladung zur 
Stolperstein-Führung
am
Montag | 24.10.2022 | 17 Uhr
in Freiburg-Wiehre
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In Zusammenarbeit mit der Israelitischen
Gemeinde Freiburg biete ich im Rahmen 
der Jüdischen Kulturtage 5783|2022
eine öffentliche Führung zu verschiedenen
Stolpersteinen in der Wiehre an:

Einladung zur 
Stolperstein-Führung
am
Montag | 24.10.2022 | 17 Uhr

Treffpunkt
Annaplatz | Kirchstraße | 79100 Freiburg-Wiehre
(S-Bahn-Haltestelle Lorettostraße)

Dauer
ca. 90 Minuten

barrierefrei, 
für Rollstuhlfahrende geeignet

Die Führung ist kostenfrei.

Über Ihr Kommen freue ich mich!

Marlis Meckel
marlis@meckel-fr.de

NS-Erinnerungsarbeit stößt rasch an ihre Grenzen, wenn
es um die Vermittlung emotio naler Inhalte geht. Wie
können Terror und Angst, Not und Ver zweif lung in einem
zutiefst in hu manen System verständlich gemacht
werden? Das Schweigen in der Nach kriegs zeit hatte die
Ent wicklung eines Be wusstseins für das Ge schehene
verhin dert – und viele Zeitzeug:innen sind in zwi schen
verstummt.

Die Bedingungen für eine effiziente Erinnerungsar beit
haben sich verbessert – einerseits durch das Interesse
neuer unbelas teter Generationen an der NS-Zeit, ande -
rerseits durch Projekte wie das NS-Doku mentations zent-
rum oder die Stolpersteine.

Im Rahmen der Jüdischen Kulturtage 5783|2022 sind
zwei Veranstaltungen der Erinnerungsarbeit gewidmet: 

 Donnerstag | 27.10.2022 | 19 Uhr
Von der Idee zum Projekt –
Aspekte der NS-Erinnerungsarbeit in Freiburg
Vortrag von Andreas Meckel und Marlis Meckel

 Freitag | 9.11.2022 | 19 Uhr  
9. November 1938: Was bleibt? 
Der Nazi-Terror aus Sicht der Nachkommen 
Gespräch zwischen Miriam Victory Spiegel und 
Niklas Frank, Sohn des NS-Politikers Hans Frank
Moderation: Andreas Meckel

im Gemeindesaal der Neuen Synagoge Freiburg.
Der Eintritt ist kostenfrei, Spenden willkommen.
Anmeldung erwünscht unter info@jg-fr.de

 Nach vielen Jahre in leitender Beratungsposition 
hat sich die Familientherapeutin und Dozentin 
Marlis Meckel der Aufarbeitung der NS-Zeit ange-
nommen. Sie initiierte die »Stolpersteine in Freiburg«
und das NS-Dokumentationszentrum Freiburg.

 www.stolpersteine-in-freiburg.de

 Neben seiner Tätigkeit in der Wirtschaft engagiert 
sich der Dipl.-Volkswirt Andreas Meckel seit vielen 
Jahren ehrenamtlich im interkulturellen Bereich. 
Er publizierte mehrere Bücher und setzt sich für Pro-
jekte der Gedenkarbeit mit Schwerpunkt NS-Zeit ein.


